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Nach 20 Jahren zurück in Farchant
Gauchef Ziesche hofft auf 500 Teilnehmer beim Gauschießen in der Föhrenheide

Mayer aus Grainau freut sich
über steigende Zahlen von
weiblichen Schützen bei den
Gauereignissen. Ziesche und
Stellvertreter Rudi Schedler
zeichneten schließlich noch
verdiente Mitglieder aus.

Ehrungen
Gauehrenzeichen in Silber: Hans Hornstei-
ner (RAG Garmisch), Hans Steinbrecher (SG
Oberau).
Ehrennadel des Bezirks Oberbayern: Bri-
gitte Jais (SG Auerhahn Grafenaschau), Alexan-
der Wagner (ASG Garmisch), Günther Tobies
(Edelweiß Garmisch), Paul Raggl (ASG Ettal).
Großes Ehrenzeichen des Gau Werden-
fels in Silber: Angela Komm (ASG Ettal).

Aucheinerechtliche Informa-
tion hatte Fersch noch parat.
So darf ein Sportschütze sei-
nen Zimmerstutzen im ver-
schlossenen Normalschrank
aufbewahren. „Ein Metall-
schrank oder Tresor ist bei
Einzelexemplaren nicht not-
wendig, erst bei mehreren
Gewehren.“
Gauschatzmeisterin Agnes

Wohlketzetter sprach von ei-
nem erfolgreichen Jahr. Ihr
Resümee: „Wir stehen gut
da.“ Gau-Damenleiterin Petra

meister Hans Schnitzbauer,
das den zwei Wochen andau-
ernden Wettbewerb seit Mo-
naten akribisch vorbereitet.
Bezirks-Vize Fersch berich-

tete den Werdenfelsern, was
überregional passiert. Er
sprach von großen Investitio-
nen in den Schießsport. Ein
Beispiel sei die Anlage in
Hochbrück. Sie erfuhr eine
Ertüchtigung. Die Bogen-
schützenanlage ist fertigge-
stellt, die Kurzwaffenanlage
mit neuen Ständen bestückt.

2014 in Bad Kohlgrub waren
es 483 gewesen, in Ohlstadt
zwei Jahre zuvor gerade noch
423. Farchants Bürgermeister
Martin Wohlketzetter gibt
sich zuversichtlich. Denn:
„UnserOrt liegt verkehrstech-
nisch zentral.“ Er freut sich
auf den Besuch der Schützen,
dienach20 Jahrenwieder ein-
mal nach Farchant kommen.
Logisch, damals hatte die SG
Kuhflucht ihr 100-Jähriges ge-
feiert. Viel zu tun hat vor al-
lem das Team um Schützen-

Gauschießen übernahmen.
„Dies ist zu honorieren.“
Das kann Gauchef Ziesche

nur unterstreichen. Nach vier
Jahren Pause haben sich die
Verantwortlichen der SG
Kuhflucht dieser Herausfor-
derung angenommen. Zie-
sche setzt eine sportliche
Messlatte hinsichtlich der
Teilnehmer. „500 Schützen
schweben mir vor“, sagt der
Mittenwalder. Bei einem Gau
mit 3304Mitglieder sollte das
im Grunde machbar sein.

VON KLAUS MUNZ

Farchant – Die Schützen aus
dem Gau Werdenfels schei-
nen sich langsam in Farchant
einzunisten. Nach derHerbst-
sitzung trafen sich die Vertre-
ter der 28 Gauvereine nun
auch zur Jahresversammlung
im Alten Wirt. Ein Zufall ist
das freilich nicht, findet doch
in diesem Jahr das Gauschie-
ßen in der Föhrenheide statt.
Nach 2014 überhaupt erst-
mals wieder. Lang ist es nicht
mehr hin. Am 29. März steht
die feierliche Eröffnung auf
dem Programm.
Gauschützenmeister Detlef

Ziesche freute sich über eini-
ge Ehrengäste bei der Ver-
sammlung. Ehren-Gauschüt-
zenmeister Armin Wiede-
mann war gekommen, Be-
zirks-Ehrenmitglied Hans
Hautmann sowie der Zweite
Bezirksschützenmeister Ste-
fan Fersch aus Percha und
auch Landrat Anton Speer.
Letztererhielt zunächst einen
flammenden Appell. „Das
Schützenwesen hat eine lan-
ge Tradition, es ist wichtig,
dies weiter hochzuhalten.
Denn Geselligkeit, Austausch
und Sportlichkeit gehören
einfach bei Schützen zusam-
men.“ Als erfreulich wertete
er, dass die Farchanter das

Die Geehrten im Gau Werdenfels: (v.l.) Stefan Fersch vom Bezirk, Zweiter Gauschützenmeister Rudi Schedler, Hans Steinbrecher, Angela Komm, Paul
Raggl, Alexander Wagner, Hans Hornsteiner, Günther Tobies, Bürgermeister Martin Wohlketzetter und Gauschützenmeister Detlef Ziesche. FOTO: MZ

Furioses Schülercup-Finale im Olympia-Skistadion
SKI NORDISCH SCP stemmt Mammutprogramm und holt mit Nachwuchstalent Florian Schultz Podestplatz

te. Hostmann erklärte den
Sportlern auch mal ganz ne-
benbei, dass einer ihrer Trai-
ner, Hansjörg Jäkle, selbst
einmal Olympiamedaillen-
Gewinner war – er holte Gold
und Silber im Team 1994 und
1998. „Eine Info, die die Jun-
gen gar nicht mehr parat ha-
ben“, sagt Ebenhoch. So er-
füllte der SCP neben Sport
und Unterhaltung auch noch
einen Bildungsauftrag. ks

und eine lässige Abendveran-
staltung organisiert. Unter-
stützt wurde der Verein von
DSV-Vizepräsidentin Miriam
Vogt und Vize-Bürgermeister
Wolfgang Bauer, die die Sie-
gerehrungen vornahmen.
Aufgelockert wurde die Ze-

remonie durch das Zauber-
programm von Fidibus, der
wie der heimische Moderator
Wolfi Hostmann den Abend
zu etwas Besonderem mach-

tung der Nordischen Kombi-
nierer. „Eine starke Leistung,
die seinen Sieg in der Ge-
samtwertung des kleinen
Deutschen Schülercups vom
Vorjahr bestätigt“, bilanziert
der Heimtrainer.
So war mit Schultz auch

ein heimischer Athlet bei der
großen Siegerehrung im
Gasthaus Schatten promi-
nent vertreten. Der SCP hatte
hier keine Mühen gescheut

bestes Saisonresultat. „Es
klingt zwar nicht nach einer
Sensation, aber für Beni ist
das wirklich sehr gut“, rückt
Ebenhoch den Top-20-Platz
ins rechte Licht.
Objektiv leichter fassbar

sind der zweite und vierte
Platz von Florian Schultz im
Supersprint und in der Kom-
bination. Damit sicherte sich
der 13-Jährige auch den zwei-
ten Rang in der Gesamtwer-

sprungbereit zu bekommen.
So standen dem Supersprint
der Kombinierer am Freitag,
dem Spezialspringen und der
Kombination am Samstag so-
wie dem Teamwettbewerb
am Sonntag nichts mehr im
Wege.
Sportlich überzeugten in

den dreiWettkämpfen vor al-
lem zwei SCP-Athleten. Bene-
dikt Schierbel erreichte als
18. im Spezialspringen sein

Garmisch-Partenkirchen – Zum
Saisonabschluss hat die Ski-
sprungabteilung des SC Par-
tenkirchen noch einmal ein
Mammutprogramm hinge-
legt. Dank vieler motivierter
Helfer und prominenter Un-
terstützung war das Finale
des Deutschen Schülercups
aber ein voller Erfolg. DieMü-
digkeit war den Verantwortli-
chen noch Tage später anzu-
sehen. „Aber wir sind stolz,
denn sowohl die Teilnehmer
als auch der Deutsche Skiver-
band waren vollauf zufrie-
den“, sagt SCP-Trainer und
Organisator Fabian Eben-
hoch. Der Regen von Don-
nerstag hätte beinahe noch
das ganze Programmgekippt.
„Der Aufsprung der K80-Me-
ter Schanze ist zusammenge-
schmolzen und musste noch-
mals neu belegt werden.“
Doch durch das gemeinsa-

me Engagement schaffte es
der Verein, diese Herausfor-
derung zu stemmen: Die Stre-
ckerer wurden alarmiert,
und zusammenmit ihnen ge-
lang es Max Echsler und
Ebenhoch, die Anlage nach
mehreren Stunden schweiß-
treibender Arbeit wieder

Starker SCP-Adler: Benedikt Schierbel erreicht sein bestes
Saisonresultat und springt in die Top 20. FOTOS: PRIVAT

Tolle Atmosphäre: SCP-Athlet Florian Schultz (2.v.l.) läuft bei Flutlicht im Supersprint auf
Platz zwei und vier. In der Gesamtwerrtung wird er Zweiter.

Fabian Herzog setzt die Tagesbestzeit
SKI ALPIN SCG kürt Vereinsmeister der Kinder und Schüler – Erwachsene am Sonntag

Telefon unter 0 88 21/32 28.
Die Siegerehrung ist für den
9. April im Richard-Strauss-
Saal terminiert. nico

sind noch bis Donnerstag
möglich – im SCG-Büro an
der Fürstenstraße (Öffnungs-
zeiten 8 bis 12 Uhr) oder per

bei den Erwachsenen. Die
Meisterschaft mit Familien-
wertung findet am Sonntag,
24. März, statt. Anmeldungen

Garmisch-Partenkirchen – 200
Kinder und Schüler aus den
Jahrgängen 2003 bis 2013
sind bei den Nachwuchs-
Clubmeisterschaften des SC
Garmisch an den Start gegan-
gen. Die vereinsinternen Ti-
telkämpfe wurden am Kreuz-
wankl im Riesenslalom aus-
getragen.
Fabian Herzog lieferte mit

43,49 Sekunden die Tages-
bestzeit und holte als 2003er-
Jahrgang bei den Schülern
den Titel. Joanne Vogt ge-
wann mit einer starken Zeit
von 43,72 Sekunden die SCG-
Clubmeisterschaft bei den
Schülerinnen. Bei den Kin-
dern hatten zwei Talente aus
dem 2007er-Jahrgang die Na-
se vorn: Jana Kapfer (47,25)
und Josef Kocmann (45,12)
setzten sich die Vereinskrone
auf.
Fehlen noch die Titelträger

Tempo in Rot: Der SC Garmisch hat seine schnellsten Nachwuchstalente ermittelt. FOTO: PRIVAT

Kurs Aufstieg
BASKETBALL ESV-Reserve setzt Serie fort

laufen“, sagt Patzelt. Nach ei-
nem schludrigen zweiten
Viertel erhöhte Murnau wie-
der die Intensität. Ergebnis:
ein weiterer starker Ab-
schnitt mit nur zwei kassier-
ten Körben. Die letzten zehn
Minuten nutzten die Gäste
für Showeinlagen, von denen
jedoch nicht viele klappten.
Alexander Freiwald bestä-

tigte seine überragende Ver-
fassung und netzte sieben
Dreier ein. In den vergange-
nen vier Partien traf er 24Dis-
tanzwürfe. „Was er zurzeit
abliefert, ist unglaublich“,
lobt Patzelt.
Für Murnau war es das letz-

te Auswärtsspiel der Saison.
Über den Aufstieg entschei-
den drei Heimpartien, bei de-
nen dann auch Patzelt wieder
dabei ist. eb
ESV: Freiwald 32, Lorbeer 16, B. Dotzer 9, Eh-
ling 8, Baldessarini 7, Le. Hartmann 4, Peters 2,
Niggemann.

Murnau – Kürzlich war Moritz
Patzelt in Los Angeles undhat
Basketball in der NBA ge-
schaut – der besten Liga der
Welt. Und am Strand von LA
hat er viel Basketball gespielt,
sich aber bei einer Gaudi-Par-
tie verletzt. Sein Pechwar das
Glück der Murnauer Reserve
am Sonntag in Vierkirchen.
Patzelt sprang als Coach ein,
weil die beiden Trainer Lucas
Hartmann (Arbeit) und An-
dreas Mayr (krank) daheim
bleiben mussten. Auch unter
dem Aushilfscoach bauten
die Murnauer ihre Erfolgsse-
rie aus und gewannen beim
Vorletzten mit 78:51.
Gegen die schwachen Dis-

tanz-Schützen aus Vierkir-
chen ließ dieDefensive nur in
den ersten zwei Minuten
sechs Punkte zu. Danach folg-
te ein unglaublicher 28:0-
Lauf. „Damit war das Spiel ge-

BASKETBALL

ESV Staffelsee
U16w: MTV München – ESV
60:96; Bad Aibling Fireballs –
ESV 53:81
Platz vier war das große Ziel
für die letzten Wochen bei
den U16-Bayernliga-Mäd-
chendes ESVStaffelsee. Und
exakt diese Position hat das
Team von Trainerin Steffi
Seyringer durch zwei Siege
imSchlussspurtsouveräner-
reicht. Gegen Bad Aibling
und vor allem zum Ab-
schluss beim Dritten MTV
München fuhren die Mur-
nauerinnen zwei Siege ein.
Damit ist der ESV in den
Playoffs um die Bayernliga-
Meisterschaft vertreten, in
der es nun gegen die Nord-
vereine geht. Beim MTV
München lieferte der ESV ei-
ne Top-Offensivleistung ab.
96 Punkte stellen die Best-
marke in dieser Saison dar –
und das beim benachbarten
Tabellendritten. In Bad Aib-
ling benötigte das Team ein
wenig mehr Anlaufzeit. Ab
dem zweiten Viertel aber
hatte der ESV keine Proble-
me mehr mit dem Gegner.
Stark präsentierte sich Neu-
zugang Vevi Lory, die dank
ihrer Größe und Sprung-
kraft für Wirbel unterm
Korb sorgte und 22 Punkte
erzielte. In München war
Marina Maier, viertbeste
Punktesammlerin der ge-
samten Liga, mit 26 Zählern
die Erfolgreichste. cf
ESV in München: Maier 26, Lang 21, D. Martini
12, Furtner 10, Hansen-Wester 10, Karsten 7,
Lory 4, Ibrahim 4, Schimrosczik 2, A. Martini.
ESV in Bad Aibling: Lory 22, Maier 21, Lang
18, Furtner 10, Karsten 5, D. Martini 3, Michael
2, A. Martini, Ibrahim.

U16 m: TSV Unterhaching –
ESV 72:76
Nach der Niederlage gegen
Pfaffenhofenhat sich die Be-
zirksliga-U16 des ESV im
Spitzenspiel beim TSV Un-
teraching beeindruckend
zurückgemeldet: Trotz des
Ausfalls von Quentin Brug-
ger fuhr dieMannschaft von
CoachMilanLaziceinenSieg
ein. Die Partiewar eine enge
Geschichte, in der die Mur-
nauer vor allem in Person
von Emil Strehmann einen
Superstart erwischten. Er
machtedie erstenelf Punkte
komplett alleine, traf drei
Dreier. Verstärkt durch die
Mädels Vreni Furtner und
Marina Maier gab der ESV
noch mehr Gas und lag zur
Pause tatsächlich 40:31 vor-
ne. Ein kleines Tief aber
brachte die Hachinger zu-
rück in die Partie. Es wurde
eine Nervenschlacht. Selbst
als der ESV kurz vor Ende
acht Punkte vorne lag, war
nichts entschieden. Der TSV
kamwieder heran, traf aber
den entscheidenden Dreier
zum 75:75 am Ende nicht,
sodass die Murnauer mit
76:72 gewannen. cf

BASKETBALL

Kreisliga West Herren
SV Mammendorf 2 - TSV Olching 2 62:85
TSV Milbertshofen 4 - SV Germering 2 53:41
SC Vierkirchen 2 - ESV Staffelsee 2 51:78

1. DJK SB München 4 12 961:648 22
2. TSV Olching 2 151119:831 22
3. ESV Staffelsee 2 13 900:833 20
4. SV Mammendorf 2 15 992:1029 16
5. SV Germering 2 14 811:924 14
6. TSV Milbertshofen 4 12 658:667 12
7. DJK Landsberg 3 13 765:824 8
8. SC Vierkirchen 2 13 596:839 6
9. TSV Forstenried 2 13 702:909 0

10. TSV Partenkirchen zurückgezogen

VOLLEYBALL

Kreisliga 4 Frauen
VSG Isar-Loisach II - TSV Murnau 0:3
VSG Isar-Loisach II - Gautinger SC 0:3
TSV Murnau - Gautinger SC 3:0
VSG Isar-Loisach - DJK Darching II 0:3
VSG Isar-Loisach - SV Inning II 3:0
DJK Darching II - SV Inning II 3:1

1. TuS Holzkirchen 18 53:13 49
2. TV Planegg-Kr. IV 18 47:15 44
3. TSV Murnau 18 44:23 39
4. TSV Steingaden 18 45:23 37
5. DJK Darching II 16 38:19 33
6. Gautinger SC 16 21:35 18
7. VSG Isar-Loisach 17 22:37 18
8. TuS Holzkirchen II 17 16:44 9
9. SV Inning II 14 9:38 5

10. VSG Isar-Loisach II 18 3:51 3


